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VORWORT

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
liebe Bewohner*innen und Mitarbeiter*innen,

schön, dass Sie sich unsere Hauszeitung 
genommen haben. Wir haben wieder ei-
nige Impressionen für Sie vorbereitet!

Der Frühling kommt mit großen Schritten, 
aber unsere Planungen gehen schon weit 
darüber hinaus! Schauen Sie am besten 
selbst. 
Alle Termine finden Sie auf den Seiten 6-8 
und die besonderen Veranstaltungen sind 
auf den Seiten 26-30 zu finden. 
Ob Sie diese Ausgabe in Papierformat, 
oder digital lesen – Bitte lassen Sie sich 

Zeit und behalten die Zeitschrift, wenn 
Sie mögen.

Apropos digital: Sie finden uns auch auf 
Instagram unter dem Namen @haus_
barsbuettel 

Ich wünsche viel Spaß beim Lesen und 
eine schöne Osterzeit.

Philipp Thalmann
Einrichtungsleitung
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UNSERE BÜROZEITEN:

Montag-Freitag von 08:00 Uhr – 16:30 Uhr

Besichtigung mit Termin nach Absprache
Telefon: 040/67100020, E-Mail: info@haus-barsbuettel.de

Betreutes Wohnen
Ansprechpartnerin: Gesine Dittrich
Tel.: 040/671 000 2608, E-Mail: bw@haus-barsbuettel.de

DIENSTLEISTUNGEN IN UNSEREM HAUS

Friseursalon „ Kreutz“  im Untergeschoss:
Telefon: 040/671 000 2619
Dienstag + Mittwoch     09:00 Uhr – 12:00 Uhr  

Ergotherapie- und Logopädiepraxen:
Montag-Freitag 08:00 – 16:30 Uhr

Physiotherapiepraxis:
Termine nach Vereinbarung.
 
Fußpflege:
Jeden Donnerstag auf den Wohnbereichen 
09:00 – 17:30 Uhr  Freitags mit Termin im UG
Telefon: 0172-78 42 173     – Angela Mäurer
Telefon: 0152-31 70 32 55 – Andrea Mäurer

Unsere Wäscherei:
Montag – Freitag  Samstag + Sonntag
05:30 Uhr – 16:30 Uhr 05:30 Uhr – 13:00 Uhr

Wir sind für Sie da
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Änderungen vorbehalten!

Besondere Veranstaltungen April bis Juni

INTERESSANTES AUS UNSEREM HAUSE

Ehrenamtliche Helfer sind immer herzlich willkommen! Sprechen Sie uns gerne an.

„Mittagessen allein zu Hause? Das muss nicht sein! 
Ab sofort können Sie bei uns wieder 

gemeinsam mit anderen Gästen ab 12:30 Uhr Mittagessen. Dieses Angebot gilt Montag-Sonntag. 
Essensmarken hierfür bekommen Sie 
unter der Woche in der Verwaltung. “

01.04. ab 10 Uhr
Programm am Ostermontag

12.04. 14:00 Uhr
 Blumenfest mit Herrn Fabienke

09.05. ab 10:00 Uhr
Vatertag: Buntes Programm mit Grillen

12.05. 
Muttertag: 

Kaffee & Kuchen mit den 
Cappuccino-Damen

28.06.
Midsommar- Fest
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01.04.  ab 10 Uhr Programm am Ostermontag

03.04.  ab 9:30 Uhr Singen mit Herrn Kühl auf den Wohnbereichen

08.04.  ab 9:30 Uhr  Der Tiertherapeut ist zu Besuch

12.04.  14:00 Uhr  Blumenfest mit Herrn Fabienke

17.04.  ab 9:30 Uhr Singen mit Herrn Kühl

18.04.  10:00 Uhr Evangelischer Gottesdienst im UG

   Evangelischer Gottesdienst auf dem 

   Wohnbereich Alster / EG (Bestandsbau)

29.04.  ab 9:30 Uhr Der Tiertherapeut ist zu Besuch 

Änderungen vorbehalten!

April 2024

Besondere Veranstaltungen

INTERESSANTES AUS UNSEREM HAUSE
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Änderungen vorbehalten!

06.05.  ab 9:30 Uhr  Der Tiertherapeut ist zu Besuch 

09.05.  ab 10:00 Uhr Vatertag: Buntes Programm mit Grillen

12.05.   Muttertag: Kaffee & Kuchen mit den Cappuccino-Damen

23.05.  10.00 Uhr Katholischer Gottesdienst mit Diakon Katzer im UG

27.05.  ab 9:30 Uhr  Der Tiertherapeut ist zu Besuch

29.05.  9:30 Uhr Singen mit Herrn Kühl auf den Wohnbereichen 

Mai 2024

Besondere Veranstaltungen

INTERESSANTES AUS UNSEREM HAUSE

Muttertag

Vatertag
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Änderungen vorbehalten!

Juni 2024

Besondere Veranstaltungen
INTERESSANTES AUS UNSEREM HAUSE

10.06.  ab 9:30 Uhr  Der Tiertherapeut ist zu Besuch

12.06.  ab 9:30 Uhr  Singen mit Herrn Kühl auf den Wohnbereichen

13.06.  10:00 Uhr  Evangelischer Gottesdienst im UG

  11:00 Uhr  Evangelischer Gottesdienst auf dem 

    Wohnbereich Alster (EG/Bestandsbau)

24.06.  ab 9:30 Uhr  Der Tiertherapeut ist zu Besuch

26.06.  ab 9:30 Uhr  Singen mit Herrn Kühl auf den Wohnbereichen

28.06.   Midsommar- Fest

AUSFLUG ZU 
KARL´S ERDBEERHOF

Barsbüttler Bote

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
AN UNSERE JUBILARE

Das „Haus Barsbüttel“ gratuliert seinen 
Bewohnerinnen & Bewohnernzum runden Geburtstag 

im Zeitraum April bis Juni 2024

Wir wünschen Ihnen für das neue Lebensjahr alles Gute, 
viele schöne Momente sowie Glück und Gesundheit!
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Gertrud Fittkau, 95 Jahre

Christel Bednarek, 90 Jahre

Doris Soukup, 85 Jahre
Roland Soltau, 85 Jahre

Ilse Grage, 85 Jahre
Elisabeth Hennig, 85 Jahre
Günter Schröder, 85 Jahre

Rosa Borschnek, 75 Jahre
Brundhilde Gerwin-Szyba, 75 Jahre 

Wieslaw Mulcon, 70 Jahre
Hagen Haussler, 70 Jahre 

Ilka Frerichs-Vagt, 60 Jahre
Ivan Janzen, 60 Jahre

Claudia Steinhöfel, 55 Jahre

In der Tagespflege gratulieren wir:

Erika Dahse, 95 Jahre
Natalie Stowe, 102 Jahre
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1. Verraten Sie den Leserinnen und Le-
sern doch ganz kurz, wer Sie sind und seit 
wann Sie bei uns im Haus leben

Mein Name ist Peter Mader und ich bin 78 
Jahre alt. Ich wohne seit dem 6. Februar in 
der Einrichtung und komme ursprünglich 
aus der ehemaligen DDR. 
Bis 2015 habe ich in Schwerin gelebt. Auf-
gewachsen bin ich bei Magdeburg. Als ich 
nach Hamburg gezogen bin, bin ich in die 
Nähe der Kinder nach Bergedorf gezogen. 

2. Möchten Sie uns einen Einblick in 
Ihren Lebenslauf geben?
Ich bin gelernter Koch und habe diesen 
Beruf sehr gerne ausgeübt. Ich war auch 
Küchenchef tätig und habe Lehrlinge aus-
gebildet. Mein Leben war mein Beruf. 
Mit meiner zweiten Ehefrau bin ich 43 
Jahre verheiratet. Sie brachte drei Söhne 
mit in die Ehe. Ich selber habe einen leibli-
chen Sohn. Meine Frau wohnt auch hier in 
der Einrichtung.

3. Hatten Sie Hobbys und gehen Sie man-
chen davon noch nach?
Die Ehe selbst und meine Ehefrau waren 
immer mein Hobby.
Wir hatten immer Hunde und Katzen und 
sind sehr gerne Gassi gegangen.

4. Was für einen großen Wunsch haben 
Sie sich im Leben erfüllen können? 
Ich habe einmal eine große Summe im 
Lotto gewonnen. Dadurch habe ich zum 
Beispiel viel reisen können. Helgoland 
war eins der Reiseziele.

5. Was würden Sie, mit ihrer Lebenserfah-
rung, der jüngeren Generation gerne mit 
auf den Weg geben?
Der Frieden muss unbedingt gewahrt 
werden. Die Jugend sollte lernen, be-
wusster zu leben.

6. Was mögen Sie am Meisten bei uns in 
der Einrichtung?

Dass die Mitarbeiter freundlich sind. Man 
lernt auch neue Menschen kennen und kann 
sich somit unterhalten und orientieren.

„UND SIE SIND...?“ – 
Ein Interview mit Bewohnerinnen und Bewohnern 

unseres Hauses

Auch in dieser Ausgabe wird es wieder etwas persönlicher, 
denn Sie lernen hier Bewohnerinnen und Bewohner unseres Hauses kennen. 

Barsbüttler Bote
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mein Name ist Stefanie Witt, ich bin hier 
im Hause seit November 2023 tätig und 
besetze die Stelle der Qualitätsbeauftrag-
ten. Ich gebe Ihnen und euch gern einen 
kurzen Einblick in meinen Lebenslauf. 

Ich bin 34 Jahre jung, verheiratet, woh-
ne in Bergedorf und habe eine 6-jährige 
Tochter. 2006 bin ich aus dem schönen 
„Meck-Pomm“ nach Hamburg gezogen. 

In meiner Freizeit bin ich großer Fußball-
fan und spiele selber auch aktiv Fußball 
für die Damen vom TSV Reinbek. Außer-
dem schaue ich gern Filme, oder gehe auf 
Konzerte.
Bevor ich die Stelle der Qualitätsbeauf-
tragten annehmen konnte, habe ich ur-
sprünglich eine Ausbildung zur Alten-
pflegerin gemacht. Im Verlauf meines 
Werdegangs habe ich immer in Senioren-
heimen gearbeitet. Dort dann unter ande-

rem als Wohnbereichsleitung, stellv. Pfle-
gedienstleitung oder Prozessmanagerin. 
Zuletzt habe ich in Bergedorf als Pflege-
dienstleitung gearbeitet. 
Nun bin ich sehr froh, hier zu sein und füh-
le mich  sehr gut aufgenommen und kom-
me jeden Tag gerne zur Arbeit!

Auf gute Zusammenarbeit,
Ihre und eure 
Stefanie Witt

Vorstellung

STEFANIE WITT – QUALITÄTSBEAUFTRAGTE

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,
liebe Kolleginnen und Kollegen,



Barsbüttler BoteBarsbüttler Bote

Montag
10:00 Uhr: Bewegungsrunde im UG
10:00 Uhr: Bewegungsrunde  auf den Wohnbereichen  
  Hagenbeck, Fischmarkt und Speicherstadt    
10:00 Uhr: Sinnesaktivierung / Erinnerungsrunde         
   auf dem Wohnbereich Jungfernstieg          

Dienstag     
10:00 Uhr: Kochgruppe im UG            
10:00 Uhr: Sinnesaktivierung auf dem Wohnbereich  Fischmarkt     
10:00 Uhr: Haushaltsgruppe auf dem Wohnbereich Jungfernstieg      
10:00 Uhr: Wissensrunde auf dem Wohnbereich Hagenbeck      

Mittwoch 
09:30  Uhr Singen mit Herrn Kühl auf dem Wohnbereich Elbe  
  (DG/Bestandsbau) 
10:00 Uhr: Spielevormittag auf dem Wohnbereich Speicherstadt       
10:00 Uhr: Singen mit Herrn Kühl UG 2x im Monat 
11:00 Uhr  Singen mit Herrn Kühl auf dem Wohnbereich Alster  
  (EG/Bestandsbau)

   
Änderungen vorbehalten
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Regelmäßiges 
WOCHENPROGRAMM

Regelmäßiges 
WOCHENPROGRAMM

Donnerstag     
10:00 Uhr: Kreativgruppe            
10:00 Uhr: Sinnesaktivierung            
10:00 Uhr:  Bewegungsspiele auf dem Wohnbereich Fischmarkt
15:00 Uhr:  Bingo im Veranstaltungssaal     
 
Freitag     
10:00 Uhr  Kegeln im UG
10:00 Uhr: Küchenrunde auf den Wohnbereichen Jungfernstieg  & Hagenbeck   
10:00 Uhr: Stadtgeschichten auf dem Wohnbereich Fischmarkt

Samstag     
10:00 Uhr: Bewegungsrunde auf den Stationen     

Änderungen vorbehalten 

www.haus-barsbuettel.de          S. 13
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HELAU UND ALAAF 

BARSBÜTTEL IM FASCHINGSFIEBER

Wenn die bunten Girlanden von 
der Decke hängen, die Kaffee-
tafel festlich gedeckt ist und die 
Mitarbeiter seltsam verkleidet 
sind, dann ist Hochstimmung 
angesagt. Es ist Rosenmontag in 
Barsbüttel. 

Fasching im großen Veranstaltungssaal. 
Mit Musiker Oliver Martinez kam schnell 
die richtige Stimmung auf. Ein Tänzchen 
wurde gewagt und die obligatorische 
Polonaise durfte natürlich auch nicht feh-
len. Von Liedern zum Mitsingen bis hin 
zu Rock´n´Roll der wilden 70er war alles 
dabei. Man könnte fast meinen man sei 

im Rheinland, so ausgelassen wurde der 
Nachmittag verbracht!

Auch die Bewohner aus unserem Be-
standsbau (Wohnbereich Alster & Elbe) 
feierten ausgiebig das Ende der Karnevals-
zeit. So war an zwei Tagen „Halligalli“ im 
Veranstaltungssaal des Therapiezentrums 
Barsbüttel.
Und am Aschermittwoch war dann sowie-
so alles vorbei…

Helau und Alaaf – Barsbüttel im Faschingsfieber 
Wenn die bunten Girlanden von der Decke 
hängen, die Kaffeetafel festlich gedeckt ist 
und die Mitarbeiter seltsam verkleidet sind, 
dann ist Hochstimmung angesagt. Es ist Rosenmontag in Barsbüttel.  Fasching im 

großen 

Veranstaltungssaal. Mit Musiker Oliver Martinez kam schnell die richtige Stimmung 
auf. Ein Tänzchen wurde gewagt und die obligatorische Polonaise durfte 

natürlich auch nicht fehlen. 

Von Liedern zum Mitsingen bis hin zu Rock´n´Roll der wilden 70er war alles dabei. Man könnte fast meinen man sei im 
Rheinland, so ausgelassen wurde der Nachmittag verbracht! 

Auch die Bewohner aus unserem Bestandsbau (Wohnbereich Alster & Elbe) feierten ausgiebig das Ende der 
Karnevalszeit. So war an zwei Tagen 

„Halligalli“ im Veranstaltungssaal des Therapiezentrums Barsbüttel. Und am Aschermittwoch war dann sowieso alles 
vorbei… 
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und die Mitarbeiter seltsam verkleidet sind, 
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Veranstaltungssaal. Mit Musiker Oliver 
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auf. Ein Tänzchen wurde gewagt und die obligatorische Polonaise durfte 
natürlich auch nicht fehlen. 

Von Liedern zum Mitsingen bis hin zu 
Rock´n´Roll der wilden 70er war alles 
dabei. Man könnte fast meinen man sei im 
Rheinland, so ausgelassen wurde der 
Nachmittag verbracht! 

Auch die Bewohner aus unserem 
Bestandsbau (Wohnbereich Alster & Elbe) 
feierten ausgiebig 
das Ende der 
Karnevalszeit. So 
war an zwei Tagen 

„Halligalli“ im Veranstaltungssaal des 
Therapiezentrums Barsbüttel. 

Und am Aschermittwoch war dann sowieso alles 
vorbei… 
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 Neues aus der Tagespflege – 

„BALSAM FÜR DIE SINNE“ 

Der Winter scheint sich so allmählich zu 
verabschieden... Wir sehnen uns nach der 
Sonne, den Farben und dem Frühlings-
duft. Und da um uns herum noch alles et-
was grau und trostlos erscheint, machten 
wir uns im Februar und März auf den Weg 
zum Gartencenter „Dehner“ und „Pflanzen 
Kölle“. 
Viele unserer Gäste hatten früher selbst 
einen Garten und waren sofort hellauf be-
geistert. Wer glaubt, dass man heut zutage 

in einem Pflanzencenter nur ebendiese 
Pflanzen und andere Gewächse erwerben 
kann, der irrt sich. Neben allerlei saisona-
len Frühlingsblühern konnten wir außer 
Kuriosem wie zum Beispiel einen lebens-
großen Ara auch Dekoratives für den Gar-
ten bestaunen. Besonders angetan waren 
wir von den Koi-Karpfen, welche auch ge-
füttert werden durften. Mental gestärkt, 
durch viele schöne Eindrücke, ging es zu-
rück nach Barsbüttel.

Neues aus der Tagespflege – „Balsam für die Sinne“  

Der Winter scheint sich so allmählich zu verabschieden ... 
Wir sehnen uns nach der Sonne, den Farben und dem 
Frühlingsduft. Und da um uns herum noch alles etwas 
grau und trostlos erscheint, machten wir uns im Februar 
und März auf den Weg zum Gartencenter „Dehner“ und 
„Pflanzen Kölle“. Viele unserer Gäste hatten früher selbst 

einen Garten 
und waren 
sofort hellauf 
begeistert. Wer 
glaubt, dass man 
heut zutage in 
einem 
Pflanzencenter 
nur ebendiese 
Pflanzen und 
andere 
Gewächse 
erwerben kann, der irrt sich. Neben allerlei saisonalen 
Frühlingsblühern konnten wir außer Kuriosem wie zum 
Beispiel einen lebensgroßen Ara auch Dekoratives für den 
Garten bestaunen. Besonders angetan waren wir von den 
Koi-Karpfen, welche auch gefüttert werden durften. Mental 

gestärkt, durch viele schöne Eindrücke, ging es zurück nach Barsbüttel. 

Neues aus der Tagespflege – „Balsam für die Sinne“  

Der Winter scheint sich so allmählich zu verabschieden ... 
Wir sehnen uns nach der Sonne, den Farben und dem 
Frühlingsduft. Und da um uns herum noch alles etwas 
grau und trostlos erscheint, machten wir uns im Februar 
und März auf den Weg zum Gartencenter „Dehner“ und 
„Pflanzen Kölle“. Viele unserer Gäste hatten früher selbst 

einen Garten 
und waren 
sofort hellauf 
begeistert. Wer 
glaubt, dass man 
heut zutage in 
einem 
Pflanzencenter 
nur ebendiese 
Pflanzen und 
andere 
Gewächse 
erwerben kann, der irrt sich. Neben allerlei saisonalen 
Frühlingsblühern konnten wir außer Kuriosem wie zum 
Beispiel einen lebensgroßen Ara auch Dekoratives für den 
Garten bestaunen. Besonders angetan waren wir von den 
Koi-Karpfen, welche auch gefüttert werden durften. Mental 

gestärkt, durch viele schöne Eindrücke, ging es zurück nach Barsbüttel. 
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gestärkt, durch viele schöne Eindrücke, ging es zurück nach Barsbüttel. 

Neues aus der Tagespflege – „Balsam für die Sinne“  

Der Winter scheint sich so allmählich zu verabschieden ... 
Wir sehnen uns nach der Sonne, den Farben und dem 
Frühlingsduft. Und da um uns herum noch alles etwas 
grau und trostlos erscheint, machten wir uns im Februar 
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Pflanzen und 
andere 
Gewächse 
erwerben kann, der irrt sich. Neben allerlei saisonalen 
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Neues aus der Tagespflege – 

„WO IST ANTJE???“

Kennen Sie eigentlich noch Antje, dass 
Walross aus dem Tierpark Hagenbeck? 
Lange Jahre war es als Maskottchen des 
NDR u.a. in den Werbepausen oder im 
Vorabendprogramm zu sehen. 2003 ver-
starb das Walross und vielleicht hat sich 
der Eine oder Andere schon gefragt, was 

dann mit ihr geschah? Wir haben sie ge-
funden – während eines Ausfluges ins 
„Zoologische Museum“ der Uni Hamburg. 
Dort ist Sie in ihrer ganzen Pracht zu be-
staunen. Wir waren begeistert von der 
Vielfältigkeit der Ausstellung und waren 
bestimmt nicht das letzte Mal hier.Neues aus der Tagespflege – „Wo ist Antje???“ 
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TESTEN SIE UNSERE TAGESPFLEGE!

In den eigenen vier Wän-
den wohnen, das ist auch 
für Menschen im höheren 
Alter ein Wunsch, doch 
meist fehlt die Abwechs-
lung und die Gesellschaft. 
Meist sind Sie als Ange-
höriger mit der Versor-
gung und Betreuung Ihres 
Partners, Ihrer Eltern oder 
Großeltern ausgelastet 
und wünschen sich auch 

mal wieder ein paar Stun-
den nur für sich.
Bei uns wird dem Tagesgast 
eine schöne Zeit geboten, 
in der gemeinsam Zeit 
verbracht wird, wo ein an-
sprechendes Programm 
Abwechslung bringt und 
gemeinsame regelmäßige 
Mahlzeiten den Hunger 
stillen. Dennoch kann jeder 
selbst entscheiden, ob er 

mitmacht, oder sich doch 
lieber in unsere liebevoll  
eingerichteten „Ruhe- 
räume“ zurückzieht.
Wenn ihr Interesse ge-
weckt wurde, dann schnei-
den Sie sich den Gutschein 
aus, und vereinbaren mit 
uns einen Termin, denn nur 
so können Sie sich davon 
überzeugen, dass es das 
Richtige ist.

Gutschein für einen Probetag
im 

Haus Barsbüttel
Bitte vereinbaren Sie mit uns einen Termin 
unter der Telefonnummer: 040 / 671 000 20

Wunschtermin:

Name:

Straße:

PLZ/Ort: Telefon:
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„JUNG TRIFFT ALT“ - 
Die Grundschule Barsbüttel 
bastelt mit uns für Ostern  

Kinder der Grundschule Barsbüttel und ihre Lehrerin Frau 
Garde luden unsere Bewohner zu einem spannenden und 
abwechslungsreichen Bastelvormittag im Veranstaltungssaal 
ein. An mehreren Tischen versammelten sich Jung und Alt 
und genau das war die Idee. 
Ein Treffen der Generationen. Schnell fand man sich 
zusammen. Bunte Eier und Hasen wurden ausgeschnitten, 
verziert und geklebt. 
Bei Kakao und bester 
Laune ging der Vormittag 
wieder viel zu schnell vorbei. 
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Ein besonderes Jubiläum – 

„100 JAHRE IRMA RAU“

Am 24. Februar 1924 wurde ein Mädchen 
in Jenfeld geboren und Irma genannt.
Jenfeld war damals ein kleines Dorf, kam 
1927 mit der Gemarkung Tonndorf zur 
Stadt Wandsbek und 10 Jahre später durch 
das „Groß-Hamburg-Gesetz“ zu Hamburg. 
Somit steht in ihrem Ausweis als Geburts-
ort Jenfeld. 
Irma Rau wuchs mit einem älteren und ei-
nem jüngeren Bruder auf. Dann kam der 
Krieg, den sie mit all seinen Schrecken und 
Hungersnöten voll durchgemacht hat. 
Ihre beiden Brüder haben diesen Krieg als 
Soldaten nicht überlebt. Frau Rau hat eine 
Lehre zur Schneiderin gemacht, geheira-
tet und eine Tochter bekommen. 
Als die 1940’er Nachkriegsjahre überstan-
den waren und man sich durch viel Arbeit 
wieder etwas aufbauen konnte, hat sie 
mit ihrem Mann ein Grundstück erworben 

und darauf ein Einfamilienhaus errichtet. 
Es hat ihr viel Freude gemacht, im Garten 
Gemüse und Blumen anzupflanzen. Einen 
Hund hatte sie und einen Wohnwagen, 
der an der Ostsee stand. 
Jenfeld hat sie bis zu ihrem 91. Lebens-
jahr nicht verlassen. Erst dann ist sie nach 
Barsbüttel ins Betreute Wohnen gezogen 
und geht täglich im Ort spazieren. Im Be-
treuten Wohnen nimmt sie am täglichen 
Leben teil, spielt u.a. gern „Mensch ärgere 
dich nicht“, nimmt an vielen Veranstaltun-
gen teil, wie zum Beispiel an Busfahrten, 
Kaffeeklatsch und Ausflügen in die nähere 
Umgebung. Auch im Bürgerverein, wenn 
Konzerte stattfinden, ist sie dabei. 
Am Samstag, 24. Februar wurde im Be-
treuten Wohnen im Veranstaltungsraum 
in der Callingtonstraße 4 mit Familie, 
Freunden und Nachbarn gefeiert.

Ein besonderes Jubiläum – „100 Jahre Irma Rau“ 
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April

17. April um 14:30 Uhr - Kaffeeklatsch mit der Alphapoint Apotheke
„Pillen zum Frühstück, das kann gefährlich werden“.
Speise- und Veranstaltungssaal, Am Akku 2

Mai

8. Mai. - Eine Busreise nach Schwerin
Mit dem Busunternehmen Reisedienst Ham-
burg Nord und Bodo Offenborn geht es am 
späten Vormittag nach Schwerin, wo uns ein 
abwechslungsreiches Programm erwartet. Mit-
tagessen in der Herzogliche Dampfwäscherei, 
in unmittelbarer Nähe zum Schloss und Thea-
ter. Am Nachmittag dann mit der Weißen Flot-
te vom Schweriner Schloss aus zu einer 4-Seen 
Tour mit Kaffee und Kuchen. 

25. Mai um 15 Uhr - Tournee-Theater Siek: 
„Undercover“
Eine humorvolle Truppe mit großem Spaß am The-
aterspielen. Die Laienspielgruppe umfasst etwa 14 
Mitglieder, vom Darsteller, Kostümbildner, Hobbyfo-
tograf bis hin zur Verantwortlichen für Licht und Ton. 
Speise- und Veranstaltungssaal, Am Akku 2

30. Mai um 10:30 Uhr - Vortrag mit den Maltesern: 
„Hausnotruf in ihren eigenen vier Wänden“  Speise- und Veranstaltungssaal, Am Akku 2

Juni

24. Juni ab 14.30 Uhr - 
Kaffeeklatsch auf dem Erdbeerhof in Barsbüttel
Die Familie Volbert vom Bernekehof bewirtet uns liebe-
voll mit leckerer Erdbeertorte, Kaffee und selbstgemach-
ten Erdbeersaft. Weiterhin besteht die Möglichkeit auch 
Erdbeeren, Kartoffeln und Eier zu kaufen. 
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Wenn der Wohnbereich Fischmarkt unseren 
Bewohnern etwas Gutes tut dann sind alle dabei.

Ein Bad für die Hände, das zeigte Wirkung. 
Wohltuend und sehr entspannend. 

Das gibt es nicht alle Tage und ist eine schöne 
Abwechslung auch mal was für sich zu tun. 

Auch die Herren waren sehr angetan und die Kollegen 
gaben sich alle Mühe das aus diesem Vormittag ein 

ganz Besonderer wurde. 

WELLNESS FÜR DIE SEELE
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DAS SENIOREN- UND THERAPIEZENTRUM 
BARSBÜTTEL LÄDT EIN

Großes Sommerfest
„Hamburg meine Perle“

06.07.2024, 11-16 Uhr

unter anderem mit:
Seemannschor Hamburg

DJ Sebastian Drews
Fridolin Fröhlich mit seinem Akkordeon

Spielmannszug Tonndorf-Lohe
und einigen Überraschungen

Preis & Anmeldefristen entnehmen 
Sie bitte den noch 

folgenden Aushängen im Haus.
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DAS SENIOREN- UND THERAPIEZENTRUM 
BARSBÜTTEL LÄDT EIN..

Vatertag
am 09.05.2024
10-13 Uhr

Grillen und ein buntes 
Rahmenprogramm

Muttertag
am 12.05.2024

ab 14 Uhr

Kaffee & Kuchen bei 
musikalischer Unterhaltung

mit den Cappucchino- Damen
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DAS SENIOREN– UND THERAPIEZENTRUM 
BARSBÜTTEL LÄDT EIN

Singen 
mit Frau Korn

16.05.2024, 15 Uhr, 
Veranstaltungssaal

Unter dem Motto „Der Mai ist gekommen“ 
lädt Frau Korn mit ihrem Chor zu einem bunten Nachmittag mit 

vielen bekannten Melodien ein. 

Eintritt frei, Dauer ca. 60 Minuten

DAS SENIOREN– UND THERAPIEZENTRUM 
BARSBÜTTEL LÄDT EIN

Blumenfest
12.04.2024

14-15.30 Uhr 

Musikalische Unterhaltung mit Herrn Fabienke 
und einer Geigerin

Kaffee- und Kuchentafel
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Wir möchten den Angehörigen und Freunden der Verstorbenen 
unser herzliches Beileid ausdrücken.

„Und immer sind da 
Spuren deines Lebens, 

Gedanken, Bilder und Augenblicke. 
Sie werden uns an dich erinnern, 
uns glücklich und traurig machen 
und dich nie vergessen lassen.“ 

Wir nehmen Abschied

BERATUNGSCOUPON

Bitte senden Sie mir Info-Material zu

Ich wünsche einen Beratungstermin

Ich möchte einen Beratungstermin 
bei mir Zuhause

Senioren- und Therapiezentrum
„Barsbüttel“
Am Akku 2
22885 Barsbüttel

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

Wunschtermin:

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,
liebe Leserinnen und Leser des Barsbüttler Boten!

Die Einrichtungsleitung und die Pflegedienstleitungen stehen Ihnen täglich für eine 
unverbindliche Auskunft zur Verfügung. 
Auf Wunsch beraten wir Sie auch gerne bei Ihnen Zuhause.

Bei Fragen oder Wünschen einfach den Coupon ausfüllen 
und an uns zurücksenden.
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• Betreuung und Pfl ege der Pfl egegrade 1 bis 5
• Offener und geschlossener Wohnbereich für Menschen mit dementiellen Erkrankungen
• Offener und geschlossener Wohnbereich für Erkrankungen durch psychotrope Substanzen
• Wohnbereich für Betroffene im Sinne der Phase F, Wachkoma, Beatmung und Weaning
• Betreutes Wohnen: 1-3 Zimmer Wohnungen mit Anbindung an das Seniorenzentrum

•  Tagespfl ege: für Gäste, die weiterhin in der eigenen  
Häuslichkeit leben

•  Eigenständige Praxen für: Ergotherapie, Logopädie,  
Physiotherapie, Arztpraxis

Senioren- & Therapiezentrum

 Barsbüttel

Unser Pfl egeangebot 
umfasst folgende Schwerpunkte:

• Leicht- bis Schwerstpfl ege
• Korsakow/Sucht
• Gerontobereich/ Offen und Geschlossen
• Tagespfl ege

Beratungs- und Besichtigungstermine nach Absprache. Wir freuen uns auf ihren unverbindlichen Besuch!
Zur weiteren Information stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung

Pfl egen und Wohnen 
im Senioren- und Therapiezentrum 
Haus Barsbüttel

Senioren- und Therapiezentrum Haus Barsbüttel, Am Akku 2, 22885 Barsbüttel 
Tel. (040) 6 71 00 02-0  |  Fax (040) 6 71 00 02-1  |  E-Mail: info@haus-barsbuettel.de /HausBarsbuettel

7 Tage – 24 Stunden-Aufnahmeservice: Telefon (0152) 568 900 11

www.seniorenzentrum-barsbuettel.de

Senioren- und Therapiezentrum Haus Barsbüttel, Am Akku 2, 22885 Barsbüttel 
Tel. (040) 6 71 00 02-0  |  Fax (040) 6 71 00 02-1  |  E-Mail: info@haus-barsbuettel.de /HausBarsbuettel
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7 Tage – 24 Stunden-Aufnahmeservice: 7 Tage – 24 Stunden-Aufnahmeservice: 

Telefon (0152) 568 900 11Telefon (0152) 568 900 11

Senioren- und Therapiezentrum Haus Barsbüttel, Am Akku 2, 22885 Barsbüttel 
Tel. (040) 6 71 00 02-0, Fax (040) 6 71 00 02-1, E-Mail: info@haus-barsbuettel.de 

www.seniorenzentrum-barsbuettel.de 

Pflegen und Wohnen
im Senioren- und Therapiezentrum
Haus Barsbüttel

/HausBarsbuettel
@haus_barsbuettel


